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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TSV Butzbach II : TV 1894 Okarben III 
Freitag, 14.10.2022, 20:30 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSV Butzbach II und dem TV 1894 
Okarben III

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse Gr. 8 entführten
die Gäste des TV 1894 Okarben III in ihrem 4. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel
beim TSV Butzbach II. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz,
welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 33:31. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Boy / Künzel. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben
die Spieler vom TSV Butzbach II um die Nummer 1 Wolfram Schinnerling nun einen Pluspunkt in der
Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Schinnerling / Bastke und Sadtler / Tschischka
entschieden, das Schinnerling / Bastke letztendlich gewannen. Kislich / McChesney holten mit einem
11:7, 12:14, 11:5, 11:8 gegen Boy / Künzel einen Punkt für ihr Team. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Kopp / Reuß und Martin / Blaesy, die Kopp / Reuß letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie knapp das Doppel insgesamt war. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Das Einzel zwischen Wolfram Schinnerling und Benjamin Sadtler, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete
dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie der letzte Satz, so endeten auch die
4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Keinen
Zähler beisteuern konnte Ralph Bastke im Spiel gegen Jens Boy, das 0:3 verloren ging. Das musste
man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Dirk Kislich gelang es, Markus Künzel im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Chancenlos war Michael McChesney gegen
Bernd Martin nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:9, 5:11, 11:13 sprang nicht heraus. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 hatte Joachim Kopp im
Spiel gegen Holger Tschischka, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, indes die Nase vorn.
Die richtige Taktik hatte Mirko Reuß beim 3:0-Erfolg gegen Dirk Blaesy ab dem ersten Ballwechsel.
Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:
3. Zwei Sätze lang fand am Nachbartisch Wolfram Schinnerling gegen Jens Boy das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Einen Erfolg
verpasste am Nachbartisch Ralph Bastke beim 10:12, 9:11, 14:12, 10:12 gegen Benjamin Sadtler
und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem
überraschenden Erfolg abschließen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Dirk Kislich verpasste es mit
einem 1:3 gegen Bernd Martin, einen Punkt für sein Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 6:6. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Michael McChesney bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Markus Künzel. Joachim Kopp konnte im Anschluss einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Dirk Blaesy beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim 3:
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0-Erfolg gelang es Mirko Reuß den Gastspieler Holger Tschischka in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Wenige
Chancen hatten indessen Schinnerling / Bastke beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Boy / Künzel.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Butzbach II nun ein Punktekonto von 1:7 Punkten auf,
während der TV 1894 Okarben III vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen den TSV
Ostheim 1908 II ansteht, 3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Butzbach II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen die TTG Ober-Mörlen.

 Statistik:
 TSV Butzbach II

Doppel: Schinnerling / Bastke 1:1, Kislich / McChesney 1:0, Kopp / Reuß 1:0 
Einzel: W. Schinnerling 0:2, R. Bastke 0:2, D. Kislich 1:1, M. McChesney 0:2, J. Kopp 2:0, M. Reuß 2:
0 

 TV 1894 Okarben III
Doppel: Boy / Künzel 1:1, Sadtler / Tschischka 0:1, Martin / Blaesy 0:1 
Einzel: J. Boy 2:0, B. Sadtler 2:0, B. Martin 2:0, M. Künzel 1:1, D. Blaesy 0:2, H. Tschischka 0:2


